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Ü
berraschend hatte Jörg
Terstegge, der erst im
letzten Jahr gewählte

Vorsitzende der Deutschen
Philatelisten-Jugend e.V., Ende
2009 den Vorstandsmitgliedern
seinen Rücktritt erklärt. Am
Wochenende 23./24.Januar
2010 hat der Vorstand der DPhJ
in seiner Sitzung die Weichen
für die Zukunft gestellt .
Einstimmig wurde der bis-
herige stellvertretende Vorsitz-
ende Franz-Josef Brand vom
Vorstand zum kommissa-
rischen Vorsitzenden ernannt.

DPhJ PR, Markus Holzmann
Mit Franz-Josef Brand steht jetzt
jemand der Deutschen Phila-
telisten-Jugend vor, der über

langjährige Er-
fahrung in der
Verbandsarbeit
u n d i n d e r
Politik verfügt.
I h m s t e h t
u n v e r ä n d e r t
der bisherige
Vorstand zur
Seite.

Auf der Jahreshauptversammlung
im Mai steht dann die offizielle
Neuwahl des Vorsitzenden an.
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GLZ - GRUPPENLEITERZEITUNG - IMPRESSUM:
VisdP: Jörg Terstegge, 1.Vorsitzender
Herrausgeber: Deutsche Philatelisten-Jugend e.V. Postfach 13 53, 52503 Geilenkirchen
Redaktion: Heiner Schrop
Mitarbeiter an der Ausgabe März 2010: Gaby Lennartz, Markus Holzmann, Ronny Hennings,
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GLZ
-

-

Aus persönlichen Gründen des Redakteurs, fiel die vorgesehene
Dezember Ausgabe 2010 der GLZ aus. Die neu geplante Ausgabe für den
Februar musste dann wegen der Übernahme der Fachstelle
Computer&Internet und der damit verbundenen Neugestaltung der DPhJ
Homepage noch mal auf den März 2010 verschoben werden.
Aus den gleichen Gründen wird es zu dieser Ausgabe die vorgesehene
Beilage ND - 2.Kapitel - Hilfen der DPhJ nicht geben. Der Teil Einleitung und
1.Kapitel: Organisation der DPhJ wurden als Beilage der GLZ Ausgabe
September 2009 in einem Heft versandt.

- Die nächste Ausgabe ist - Verteilung voraussichtlich wieder über die
Landesringe - nach der HV der DPhJ (Mitte Mai) im Juni 2010 geplant.

http://glz.dphj.de

Franz-Josef Brand führt die
Deutsche Philatelisten-Jugend
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Michel-Rundschau 2010

Neumeldungen

Junge Sammler

Werbematerial 2010

Alle Gruppenleiter/innen (ab 2 Mitgliedern) können in 2010 wieder kostenlos
die Michel-Rundschau, dank der Unterstützung des Schwaneberger-Verlag's,
über die Geschäftsstelle beziehen. Die Zusendung kann monatlich (12
Umschläge á 1,45 Euro), alle 2 Monate (6 Umschläge á 1,45 Euro), alle 3
Monate (4 Umschläge á 1,45 Euro), halbjährlich (2 Umschläge á 2,20 Euro)
oder jährlich (1 Umschlag á 2,20 Euro) erfolgen. Bitte schicken Sie mir die
frankierten und mit IhrerAdresse beschrifteten Umschläge noch in 2009 für das
komplette Jahr 2010 zu.

Auch im Jahr 2010 erhalten alle Neuzugänge eine Pinzette als Geschenk!

Sollten Sie in 2010 eine Veranstaltung planen und hierfür unsere
Jugendzeitschrift Junge Sammler benötigen, melden Sie sich bitte rechtzeitig
in der Geschäftsstelle. Ich schicke Ihnen dann gerne ein Päckchen zu.

Ob uns in 2010 weiteres Werbematerial zur Verfügung stehen wird, war bei
Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Informationen
aus der

Geschäftsstelle
Geschäftsstelle: Gabriele Lennartz,
Ahornweg 48, 52511 Geilenkirchen

E-Mail:

Telefon: 0 24 51 9 12 44 68

info@dphj.de

St.Marien, Geilenkirchen

Heute wollen wir von Euch
gerne wissen, welcher

Gruppenleiter in wie weit online
erreichbar ist.
Wer keinen Zugang zum
Internet hat, schickt bitte seine
Antwort als Postkarte an Heiner
Schrop (Adresse Seite 2)

http://glz.dphj.de

Wer ist online?

a) K E I N Z U G A N G Z U M
INTERNET

b) NUR UNREGELMÄßIGEN
ZUGANG ZUM INTERNET

c) ZUGANG ZUM INTERNET -
A B E R K E I N E e M A I L -
ADRESSE

d) ONLINE UND PER eMAIL
ERREICHBAR

Die Umfrage findet auch auf den
online Seiten der GLZ statt:

30.April 2010!

UMFRAGE

Hintergrund dieser Umfrage, ist
die aufgestellte Behauptung, ein
großer Teil der Gruppenleiter sei
bis heute nicht online in irgend-
einer Form erreichbar. Wir wollen
genauer wissen, wie groß dieser
Anteil ist.
Unter den Teilnehmer wird

diesmal ein Jahrgang 1999
ETB´s verlost !

- Der Pre is geht an d ie
betreffende Jugendgruppe
(Gruppenleiter).

- Pro Gruppe ist nur eine
Teilnahme zulässig.

- Der Teilnehmer ist damit
einverstanden, dass seine
Daten bei uns gespeichert
werden.

- Diese Umfrage Endet am

Ergebnis der letzten Umfragen
aus September 2009:

Wir haben gefragt:

„Sollen die Landesringfachstellen
Ausstellungswesen zusammen
gelegt werden?“

- Die Zahl der Teilnehmer an der
letzten Umfrage war gering.

- Es gab nur eine Stimme für die
Zusammenlegung zu einer
Fachstelle.

- Die meisten haben sich dafür
ausgesprochen, die jetzige
Regelung beizubehalten.

- Gewinner des ETB Jahr-
ganges 2000 der Deutschen
Post ist Christoph Priewe !
Glückwunsch! q

MEINE SAMMLUNG
RUND UM DAS AUSSTELLUNGSWESENG UmfrageLZ
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Fachstellen
Ausstellungswesen
& Ausstellerpässe

Wie Sie sicher aus anderen
Informationsquellen wissen,
betreue ich neben Heinz Wenz
die Fachstelle Ausstellungs-
wesen. Eine Realisierung der
Aufgaben des Ausstellungs-
wesen ist ohne Ihre aktive
Unterstützung jedoch nicht
möglich. Deshalb bitte ich um
Mithilfe bei der weiteren
Entwicklung des Ausstellungs-
wesens. Ich stelle mir vor, in der
GLZ regelmäßig Hinweise und
Anregungen diesbezüglich zu
geben. Der Umfang sollte dabei
auf zwei Seiten begrenzt sein.

Bei der Auswertung der Aus-
steller-Datenbank habe ich
festgestellt, dass die meisten
Objekte unter der Ausstellungs-
klasse Thematik laufen. Bei
Ausstellungen fiel mir in Ge-
sprächen mit Juroren auf, dass bei
der Jugend die übrigen Aus-
stellungsklassen sehr wenig
vertreten sind, diese aber in der
Regel meist bessere Bewer-
tungen erhielten. Weiterhin gehe
ich davon aus, dass die jungen
Sammler neben den thematisch
orientierten Sammelgebieten
auch gleichzeitig andere Brief-

marken und Belege sammeln, so
zum Beispiel auf den Heimatort
bezogene Stempel und Belege
oder Freimarken-ausgaben bzw.
Jahrgänge verschiedener Länder.
Es ist vorstellbar, dass daraus
andere neue Ausstellungsobjekte
entstehen könnten.
Vielleicht sollten in der GLZ auch
einmal die Rahmenbedingungen
bzw. Unterscheidungsmerkmale
für Ländersammlungen, post-
geschichtliche Sammlungen
sowie Ganzsachensammlungen
vorgestellt werden. Bei der
Beantragung von Aussteller-
pässen und bei der erstmaligen
Ausstellung (Umgruppierung in
eine andere Ausstellungsklasse)
ist diese Unterscheidung oftmals
auch unklar.

Neben der Neugestaltung von
Objekten liegt ein weiterer
Schwerpunkt auf der qualitativen
und quantitativen Entwicklung der
Objekte. Deshalb stellt sich die
Frage, was wir gemeinsam
veranlassen können, damit die
Aussteller mit Ihrem Objekt
bessere Ergebnisse (Qualifikation
für höhere Ränge) erreichen.
Schwerpunkte dabei wären aus
meiner Sicht: Anforderungen an
die Gliederung, Auswahl des
Materials, Blattgestaltung,…
Die Organisat ion von der
erstmaligen Beantragung eines

MEINE SAMMLUNG
GLZ März 2010-
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Ausstellerpasses bis hin zur
Ausstellung und Bewertung ist
zwar geregelt, aber auch hier
sollte man sich Neuerungen nicht
verschließen. In wie weit dort
Probleme seitens der Gruppen-
leiter bestehen, ist mir allerdings
nicht bekannt.

Ich gehe davon aus, dass ohne
konstrukt ive Mi tarbei t der
Gruppenleiter eine Erreichung
unseres gemeinsamen Zieles,
neue Sammler und Aussteller zu
gewinnen und die Ausstellungs-
objekte auf ein qualitativ hohes
Niveau zu bringen, nicht erreicht
werden kann. Deshalb bitte ich um
Unterbreitung Ihrer Vorschläge,
wie diese Zielstellung besser
erreicht werden könnte und wie
v e r a l l g e m e i n e r u n g s f ä h i g e
Themen über die GLZ allen
Gruppenleitern zur Anregung für
die Gruppenstunden und die

Arbeit mit den Jugendlichen
dargestellt werden können.

Ihre Vorschläge und Hinweise
können sowohl telefonisch
(037297/7377), schriftlich (Sven
Kolditz, Straße der Einheit 53,
09423 Gelenau) oder bevorzugt
per E-Mail (kolditz@dphj.de) an
mich übermittelt werden.

Sven Kolditz q

Hier einige Informationen für das Jurorenseminar 2010:
Es wird vom 12. bis 14. 11. 2010 in Nienburg an der Weser stattfinden.
Nienburg liegt nicht weit vom Steinhuder Meer. Die Tagung findet im
„NaturFreundeHaus“ statt. Ein Themenschwerpunkt ist derzeit noch
nicht festgelegt. Hierzu können sich alle Preisrichter-Kollegen äußern
(diese erhalten ein gesondertes Anschreiben). Ziel der
Regionalisierung der Preisrichter-Seminare ist es, Kollegen
anzusprechen, die bisher die langen Wege nach Bad Breisig gescheut
haben.
Bei Fragen, Ansprechpartner für das Preisrichterwesen und für
das Seminar ist Heiner Kühr (kuehr@dphj.de)

PREISRICHTER SEMINAR
12. - 14.11.2010 in Nienburg

Hinweis neue Homepage
In der neuen DPhJ-Homepage
findet sich unter der Rubrik
"Ausstellungen", eine Aus-
stellermappe, mit AO und allen
wichtigen Formularen für den
jugendlichenAussteller.
Auf den GLZ online Seiten findet
sich beim Punkt Formular die
kompletteAusstellungsmappe!
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Sven Kolditz q

Hier einige Informationen für das Jurorenseminar 2010:
Es wird vom 12. bis 14. 11. 2010 in Nienburg an der Weser stattfinden.
Nienburg liegt nicht weit vom Steinhuder Meer. Die Tagung findet im
„NaturFreundeHaus“ statt. Ein Themenschwerpunkt ist derzeit noch
nicht festgelegt. Hierzu können sich alle Preisrichter-Kollegen äußern
(diese erhalten ein gesondertes Anschreiben). Ziel der
Regionalisierung der Preisrichter-Seminare ist es, Kollegen
anzusprechen, die bisher die langen Wege nach Bad Breisig gescheut
haben.
Bei Fragen, Ansprechpartner für das Preisrichterwesen und für
das Seminar ist Heiner Kühr (kuehr@dphj.de)

PREISRICHTER SEMINAR
12. - 14.11.2010 in Nienburg

Hinweis neue Homepage
In der neuen DPhJ-Homepage
findet sich unter der Rubrik
"Ausstellungen", eine Aus-
stellermappe, mit AO und allen
wichtigen Formularen für den
jugendlichenAussteller.
Auf den GLZ online Seiten findet
sich beim Punkt Formular die
kompletteAusstellungsmappe!
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Um Mitternacht zwischen
dem 27. und 28. Januar

2010 ging die neue Homepage
der Deutschen Philatelisten-
Jugend e.V. unter der alten
Adresse ohne viel Tam Tam
online. Der Start kam über-
raschend, auch für den neuen
Fachstellenleiter Computer &
Internet, der erst drei Tage
zuvor eingesetzt und mit einer
neuen Homepage beauftragt
wurde.
Während der Vorstandsitzung am
23./24. Januar 2010 erhielt der
Vorstand eine eMail, in der Frank
Heisig, erst seit Mai 2010 Fach-
stellenleiter Computer & Internet,
sein Amt aus verschiedenen
Gründen mit sofortiger Wirkung
nieder legt. Der Vorstand setzte
Heiner Schrop, noch während der
Sitzung als neuen Fachstellen-
leiter ein, der diese Funktion
bereits von 1996 bis 2007 inne
hatte. Gleichzeitig wurde vom
Vorstand schnellst möglich eine
neue Homepage gewünscht,
jedoch der Terminvorschlag vom
frisch gekürten Fachstellenleiter,
zu Ostern mit einer neuen
Homepage online zu gehen,
abgelehnt. Neue Zeitvorgabe
waren knapp 48 Stunden, und
dann mit dem online zugehen,
was dann da ist. Die Zeitvorgabe
wurde zwar um rund 24 Stunden

verfehlt, dafür konnten aber auch
schon die Grundzüge der neuen
Homepage angeboten werden.
Die ersten Reaktionen von außen
stehenden Besuchern der Seite
trafen auch noch in derselben
Nacht ein.
Das ist sowohl der Grund dafür,
dass sich die Ausgabe der GLZ
immer weiter hinausgezögert hat,
als auch, dass wir noch hart an der
Homepage arbeiten und unter
Umständen nicht alles richtig
funktioniert, weil einfach die Zeit
zum ausführlichen Testen, trotz
vorhandener professioneller Test-
umgebung gefehlt hat.
Wer also Probleme mit den neuen
Seiten hat oder Fehler findet,
meldet sich bitte bei Heiner
Schrop. schrop@dphj.de unter
der Angabe, der verwendeten
Bildschirmauflösung und den
benutzten Browser.
Alle Seiten /Rubriken entstehen in
Absprache mit dem Vorstand,
woraus sich am Ende die
Themen, also auch Reihenfolge
und Dringlichkeit ergeben und
abgearbeitet werden, wie es die
Zeit und Mittel zulassen.
Einige Rubriken wird es nicht
wieder geben. Andere erst wieder
zu einem späteren Zeitpunkt. Eine
allgemeine Rubrik "Links" wird es
so nicht mehr geben. Die Zeiten
im Internet, in denen eine Home-

page an erster Stelle nach der
Titelseite umfangreiche Linklisten
angeboten hat, sind vorbei.
Vereinzelnde themenbezogenen
Links wird es auf den ent-
sprechenden Seiten immer
wieder geben. Mit der zurzeit
online gehenden neuen Rubrik
„Jugendgruppen“ und der PLZ-
Suche, können Gruppenleiter dort
ihre Homepage-Adresse hinter-
legen (siehe unter GLZ online).
Man könnte dann auch zu einem
späteren Zeitpunkt darüber nach-
denken, ob man die gemeldeten
Adressen, noch einmal unter
einen eigenen Punkt als Übersicht
zusammen fast. Das Gleiche gilt
auch für eine mögliche Rubrik
„Link Empfehlungen“, wo eine
kleine Auswahl andere Home-
pages zeitlich begrenzt vorgestellt
wird. Allerdings alles gleichzeitig

ist nicht zu schaffen, und so
müssen diese Überlegungen erst
einmal noch zurück gestellt
werden.
Gerade jetzt wo diese GLZ
gedruckt wird, geht die Rubrik
"Jugendgruppen" mit einer völlig
neu überarbeiteten PLZ-Karten-
Suche online. Die nächsten
beiden größeren Projekte sind die
Briefmarkenspielbox, die als
erstes mit dem Briefmarkenquiz
von 2006, zur Fußball WM 2010
wieder an den Start gehen soll und
eine Rubrik „kleine Philatelie“. Bei
allen drei Projekten ist Euer
Einsatz gefragt, bzw. kann
mitgearbeitet werden oder bei
Interesse die Redaktion über-
nommen werden. Siehe dazu die
nächsten Seiten GLZ online!

Nun seid Ihr dran!
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Die Gruppenleiter-
zeitung gibt es

a u c h w e i t e r h i n
online. Vor allem
praktische Sachen
kann man hier weiter-
hin zum Download
erhalten und direkt
auf dem eigenen
Rechner zu Hause
auf d ie Belange
seiner Gruppe und
Vorhaben anpassen. Aber auch
zusätzlich Dinge, wie die Aus-
stellungsmappe und künftig
noch weitere Formulare, kann
man dort finden. Ganz wichtig,
die Gruppe kann auch selbst
sich über diese Seite an der
Homepage der DPhJ - wenn
auch nur im geringen Masse
beteiligen.

http://glz.dphj.de

NUN SEID IHR DRAN
ADRESSE DER

JUGENDGRUPPE
Die im letzten Herbst neu auf-
gelegten Seiten der GLZ Home-
page wurden in das Layout der
neuen Homepage übernommen.

Die Adresse ist geblieben:

Also statt dem üblichen „www“ vor
„dphj.de“ nur „glz“ schreiben.
Ansonsten gibt es keine weitere
Zugangsbeschränkung, wie
Benutzername oder Kennwort,
damit es den Gruppenleitern und
Gruppenleiterinnen möglich
einfach ist, hier einzusteigen.

Zunächst sieht die Seite in etwa so
aus, als ob man doch auf der
Homepage der DPhJ gestrandet
sei. Bei genauerem Betrachten,
stellt man aber fest, dass die
Titelseite andere Informationen
enthält und oben in der linken
Navigation eine zusätzliche
Rubrik „GLZ“ erscheint.

In diesen Tagen geht die neue
Rubrik „Jugendgruppe“ online.
Auf der ersten Seite wird zunächst
die gewohnte, aber völlig neu
überarbeitete PLZ-Suche zu
finden sein. Neu insbesondere ist
hierbei, dass grundsätzlich nicht
nur der Gruppenname am Ende
der Suche angezeigt wird,
sondern auch die komplette
Adresse der Gruppenleitung, so
wie sie der DPhJ gemeldet ist.

:

Grundsätzlich wurde dies
schon früher von der DPhJ an
andere Stel le , wie beim
H a n d b u c h „ I n t e r p h i l a “

veröffentlicht, aber wir räumen
jedem Gruppenleiter und
Leiterin das Recht ein, dem zu
widersprechen!

WICHTIG:

Folgende Möglichkeiten sind
neben Gruppenname und der
Anschrift der Gruppenleitung
vorgesehen:
- Man kann den kompletten

Abruf der Gruppe blockieren
- Man kann nur die Gruppenbe-

zeichnung anzeigen lassen
- Man kann nur die Gruppenbe-

zeichnung und den Namen des
Gruppenleiters bzw. Leiterin
anzeigen lassen

A b e r a u c h f o l g e n d e Z u -
satzmöglichkeiten sind machbar:
- Man kann seine Gruppe mit

e i n e m K o n t a k t f o r m u l a r
verknüpfen, deren Mitteilung
an die hinterlegte Adresse
weitergeleitet wird. (

!)
- Man kann zusätzlich auch noch

einen Link zu der Homepage
der Jugendgruppe angeben.

Das Sperren der Anzeige der
Jugendg ruppe , ode r E in -
schränkung bei der Anzeige der
Adresse kann sowohl per Home-
page GLZ online vorgenommen
werden, als auch schriftlich, fern-

mündlich, per eMail oder Fax bei
Heiner Schrop (Adresse und Kon-
taktmöglichkeiten siehe Seite 2).
Der Eintrag einer eMail-Adresse
an die Nachrichten weitergeleitet
werden sollen und / oder Home-
page-Adresse, kann nur online
über die Homepage GLZ unter
dem Punkt „Eintrag ins Internet“
vorgenommen werden. Auß-
erdem muss diese Angaben
spätestens nach einem Jahr
wiederholt werden, ansonsten
wird kein Kontaktformular bzw.
kein Link zur Homepage an-
gezeigt.
Online über die Homepage der
GLZ kann man diese Ein-
stellungen immer wieder online
ändern bis auf die Sperrung der
kompletten Anzeige der Gruppe.
Einmal ausgeführt muss man sich
an den Fachstellenleiter Heiner
Schrop wenden, damit die Gruppe
nicht nur wieder angezeigt wird,
sondern auch die Einstellungen
editierbar werden.
Wir bitten um Verständnis, dass
kein anderer Name und andere
Adresse verwendet werden kann,
als die offiziell bei der DPhJ
hinterlegte Adresse der Gruppen-
leitung! Damit die Seite auf einen
angemessenen aktuellen Stand
gehalten werden kann, werden
die Daten, die bei der DPhJ
vorliegen voll automatisch für die
Anzeige verarbeitet, inklusive der
Verteilung der Gruppen auf die
PLZ-Regionen.

Die eMail-
Adresse erscheint nicht in der
Homepage, auch nicht im
Quellencode der Seite



GLZ März 2010-

G online http://glz.dphj.deLZ
GLZ März 2010-

10 11

Die Gruppenleiter-
zeitung gibt es

a u c h w e i t e r h i n
online. Vor allem
praktische Sachen
kann man hier weiter-
hin zum Download
erhalten und direkt
auf dem eigenen
Rechner zu Hause
auf d ie Belange
seiner Gruppe und
Vorhaben anpassen. Aber auch
zusätzlich Dinge, wie die Aus-
stellungsmappe und künftig
noch weitere Formulare, kann
man dort finden. Ganz wichtig,
die Gruppe kann auch selbst
sich über diese Seite an der
Homepage der DPhJ - wenn
auch nur im geringen Masse
beteiligen.

http://glz.dphj.de

NUN SEID IHR DRAN
ADRESSE DER

JUGENDGRUPPE
Die im letzten Herbst neu auf-
gelegten Seiten der GLZ Home-
page wurden in das Layout der
neuen Homepage übernommen.

Die Adresse ist geblieben:

Also statt dem üblichen „www“ vor
„dphj.de“ nur „glz“ schreiben.
Ansonsten gibt es keine weitere
Zugangsbeschränkung, wie
Benutzername oder Kennwort,
damit es den Gruppenleitern und
Gruppenleiterinnen möglich
einfach ist, hier einzusteigen.

Zunächst sieht die Seite in etwa so
aus, als ob man doch auf der
Homepage der DPhJ gestrandet
sei. Bei genauerem Betrachten,
stellt man aber fest, dass die
Titelseite andere Informationen
enthält und oben in der linken
Navigation eine zusätzliche
Rubrik „GLZ“ erscheint.

In diesen Tagen geht die neue
Rubrik „Jugendgruppe“ online.
Auf der ersten Seite wird zunächst
die gewohnte, aber völlig neu
überarbeitete PLZ-Suche zu
finden sein. Neu insbesondere ist
hierbei, dass grundsätzlich nicht
nur der Gruppenname am Ende
der Suche angezeigt wird,
sondern auch die komplette
Adresse der Gruppenleitung, so
wie sie der DPhJ gemeldet ist.

:

Grundsätzlich wurde dies
schon früher von der DPhJ an
andere Stel le , wie beim
H a n d b u c h „ I n t e r p h i l a “

veröffentlicht, aber wir räumen
jedem Gruppenleiter und
Leiterin das Recht ein, dem zu
widersprechen!

WICHTIG:

Folgende Möglichkeiten sind
neben Gruppenname und der
Anschrift der Gruppenleitung
vorgesehen:
- Man kann den kompletten

Abruf der Gruppe blockieren
- Man kann nur die Gruppenbe-

zeichnung anzeigen lassen
- Man kann nur die Gruppenbe-

zeichnung und den Namen des
Gruppenleiters bzw. Leiterin
anzeigen lassen

A b e r a u c h f o l g e n d e Z u -
satzmöglichkeiten sind machbar:
- Man kann seine Gruppe mit

e i n e m K o n t a k t f o r m u l a r
verknüpfen, deren Mitteilung
an die hinterlegte Adresse
weitergeleitet wird. (

!)
- Man kann zusätzlich auch noch

einen Link zu der Homepage
der Jugendgruppe angeben.

Das Sperren der Anzeige der
Jugendg ruppe , ode r E in -
schränkung bei der Anzeige der
Adresse kann sowohl per Home-
page GLZ online vorgenommen
werden, als auch schriftlich, fern-

mündlich, per eMail oder Fax bei
Heiner Schrop (Adresse und Kon-
taktmöglichkeiten siehe Seite 2).
Der Eintrag einer eMail-Adresse
an die Nachrichten weitergeleitet
werden sollen und / oder Home-
page-Adresse, kann nur online
über die Homepage GLZ unter
dem Punkt „Eintrag ins Internet“
vorgenommen werden. Auß-
erdem muss diese Angaben
spätestens nach einem Jahr
wiederholt werden, ansonsten
wird kein Kontaktformular bzw.
kein Link zur Homepage an-
gezeigt.
Online über die Homepage der
GLZ kann man diese Ein-
stellungen immer wieder online
ändern bis auf die Sperrung der
kompletten Anzeige der Gruppe.
Einmal ausgeführt muss man sich
an den Fachstellenleiter Heiner
Schrop wenden, damit die Gruppe
nicht nur wieder angezeigt wird,
sondern auch die Einstellungen
editierbar werden.
Wir bitten um Verständnis, dass
kein anderer Name und andere
Adresse verwendet werden kann,
als die offiziell bei der DPhJ
hinterlegte Adresse der Gruppen-
leitung! Damit die Seite auf einen
angemessenen aktuellen Stand
gehalten werden kann, werden
die Daten, die bei der DPhJ
vorliegen voll automatisch für die
Anzeige verarbeitet, inklusive der
Verteilung der Gruppen auf die
PLZ-Regionen.

Die eMail-
Adresse erscheint nicht in der
Homepage, auch nicht im
Quellencode der Seite

Da die Homepage der GLZ ohne
weitere Zugangsbeschränkung
und Benutzerkennung ist, wird
jedes Mal von uns dieAuthentizität
des Absenders geprüft und die
Änderungswünsche manuell frei-
geschaltet. Eine sofortige Än-
derung der Anzeige erfolgt daher
nicht, sondern erst nach einer
Prüfung durch uns.
Wir haben überlegt, was will
jemand, der über die PLZ-Suche
nach einer Gruppe sucht.
Eigentlich doch möglichst schnell
einen direkten online Kontakt
oder? Und nicht zur nächsten
Homepage weitergeleitet werden

oder sonst was. Daher wurde von
unserer Seite das Kontaktformular
angeboten ohne das direkt - und
vor allem für Suchmaschinen - die
eMail-Adresse auslesbar ist. Auf
der anderen Seite gibt es
Personen, die häufig ihre eMail-
Adresse wechseln oder nicht
mehr benutzen. Nichts ist aber
schlimmer, als ein toter Brief-
kasten oder eMails, die als unzu-
stellbar zurück kommen. Home-
pageadressen könnte man noch
auf ihre Gültigkeit überwachen,
aber immer öfters wird eine
geräumte Adresse nur durch
anderen Inhalt - oft von uns sehr
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unerwünschten - ersetzt. Da
würde eine Adressenprüfung
nichts nutzen. Deswegen muss
Homepage-Adresse und eMail-
Adresse spätestens nach einem
Jahr erneut angegeben werden.
Allerdings wird unsere Homepage
automatisch an die angegebene
eMail-Adresse nach elf Monaten
einen Hinweis schicken. Nach
zwölf Monaten, wird dann noch
eine eMail verschickt und über die
Abschaltung informiert, wenn der
Eintrag nicht bis dahin verlängert
wurde.
Der bisher angebotene Internet-
eintrag wurde ersatzlos ge-
strichen. Jeder wirklich Inter-
essierte, sollte heute eine
Möglichkeit finden, für seine
Jugendgruppe ein paar Seiten ins
Internet zu stellen und sei es nur
ein paar nicht sehr individuelle
Informationen mittels eines Bau-
kastensystems. Es gibt hier sehr
günstige bis hin zu kostenlose
Möglichkeiten. Auf der anderen
Seite würde ein Eintrag wie bisher
den Nachteil haben, dass er auch
aktuell sein sollte. Das gilt zwar
auch für die kleinste Homepage,
aber hat man mehrere ver-
schiedenen Informationsseiten,
dann is t auch d ie Wahr-
scheinlichkeit größer, dass eine
vergessen geht. Und in der Regel
war das dann unser alter Internet
Eintrag.

Heiner Schrop q

Auf GLZ online kann man unter dem Punkt "Eintrag ins Internet" kann man Anzeige
der Daten zu seiner Gruppe beschränken bzw. erweitern. Außerdem findet man dort
ein genaue Erklärung Schritt für Schritt.

HINWEIS FÜR DIE
LANDESRINGE:

- Grundsätzlich wird, sofern
vorhanden als überregionales
Angebot in einer PLZ-Region
die ÜÖG des Landesrings mit
angezeigt.

- Genauso wie der Gruppen-
leiter oder Leiterin einer
Jugendgruppe, kann auch der
Landesring seine Angaben bei
der Anzeige beeinflussen.
Ebenfalls kann hier genauso
ein Kontaktformular geschaltet
werden, wenn eine eMail-
Adresse hinterlegt wird oder
ein Link zu einer Homepage.

- Exist iert keine ÜÖG im
Landesring, wird die Kontakt-
Anschrift der Mitglieder-
verwaltung verwendet (in-
k lus i ve e ines Kon tak t -
formulars, wenn uns die eMail-
Adresse für die Weiterleitung
bekannt ist).

- Ob den Landesringen noch
eine dritte individuellere
Möglichkeit angeboten wird,
wird zu einem späteren Zeit-
punkt gemeinsam mit den
Landesringen entschieden.
Eine Möglichkeit für ver-
schiedene Angaben in den
PLZ-Regionen ist dabei schon
heute vorbereitet.



Da die Homepage der GLZ ohne
weitere Zugangsbeschränkung
und Benutzerkennung ist, wird
jedes Mal von uns dieAuthentizität
des Absenders geprüft und die
Änderungswünsche manuell frei-
geschaltet. Eine sofortige Än-
derung der Anzeige erfolgt daher
nicht, sondern erst nach einer
Prüfung durch uns.
Wir haben überlegt, was will
jemand, der über die PLZ-Suche
nach einer Gruppe sucht.
Eigentlich doch möglichst schnell
einen direkten online Kontakt
oder? Und nicht zur nächsten
Homepage weitergeleitet werden

oder sonst was. Daher wurde von
unserer Seite das Kontaktformular
angeboten ohne das direkt - und
vor allem für Suchmaschinen - die
eMail-Adresse auslesbar ist. Auf
der anderen Seite gibt es
Personen, die häufig ihre eMail-
Adresse wechseln oder nicht
mehr benutzen. Nichts ist aber
schlimmer, als ein toter Brief-
kasten oder eMails, die als unzu-
stellbar zurück kommen. Home-
pageadressen könnte man noch
auf ihre Gültigkeit überwachen,
aber immer öfters wird eine
geräumte Adresse nur durch
anderen Inhalt - oft von uns sehr
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unerwünschten - ersetzt. Da
würde eine Adressenprüfung
nichts nutzen. Deswegen muss
Homepage-Adresse und eMail-
Adresse spätestens nach einem
Jahr erneut angegeben werden.
Allerdings wird unsere Homepage
automatisch an die angegebene
eMail-Adresse nach elf Monaten
einen Hinweis schicken. Nach
zwölf Monaten, wird dann noch
eine eMail verschickt und über die
Abschaltung informiert, wenn der
Eintrag nicht bis dahin verlängert
wurde.
Der bisher angebotene Internet-
eintrag wurde ersatzlos ge-
strichen. Jeder wirklich Inter-
essierte, sollte heute eine
Möglichkeit finden, für seine
Jugendgruppe ein paar Seiten ins
Internet zu stellen und sei es nur
ein paar nicht sehr individuelle
Informationen mittels eines Bau-
kastensystems. Es gibt hier sehr
günstige bis hin zu kostenlose
Möglichkeiten. Auf der anderen
Seite würde ein Eintrag wie bisher
den Nachteil haben, dass er auch
aktuell sein sollte. Das gilt zwar
auch für die kleinste Homepage,
aber hat man mehrere ver-
schiedenen Informationsseiten,
dann is t auch d ie Wahr-
scheinlichkeit größer, dass eine
vergessen geht. Und in der Regel
war das dann unser alter Internet
Eintrag.

Heiner Schrop q

Auf GLZ online kann man unter dem Punkt "Eintrag ins Internet" kann man Anzeige
der Daten zu seiner Gruppe beschränken bzw. erweitern. Außerdem findet man dort
ein genaue Erklärung Schritt für Schritt.

HINWEIS FÜR DIE
LANDESRINGE:

- Grundsätzlich wird, sofern
vorhanden als überregionales
Angebot in einer PLZ-Region
die ÜÖG des Landesrings mit
angezeigt.

- Genauso wie der Gruppen-
leiter oder Leiterin einer
Jugendgruppe, kann auch der
Landesring seine Angaben bei
der Anzeige beeinflussen.
Ebenfalls kann hier genauso
ein Kontaktformular geschaltet
werden, wenn eine eMail-
Adresse hinterlegt wird oder
ein Link zu einer Homepage.

- Exist iert keine ÜÖG im
Landesring, wird die Kontakt-
Anschrift der Mitglieder-
verwaltung verwendet (in-
k lus i ve e ines Kon tak t -
formulars, wenn uns die eMail-
Adresse für die Weiterleitung
bekannt ist).

- Ob den Landesringen noch
eine dritte individuellere
Möglichkeit angeboten wird,
wird zu einem späteren Zeit-
punkt gemeinsam mit den
Landesringen entschieden.
Eine Möglichkeit für ver-
schiedene Angaben in den
PLZ-Regionen ist dabei schon
heute vorbereitet.

Für Ende der Sommerferien /
des Sommers ist eine völlig

neue Rubrik für die DPhJ Home-
page geplant - Arbeitstitel:
„kleine Philatelie“. Hier sollen
sechs bis neun philatelistische
Kurzartikel sich wieder finden.
Inhalt: Grundlagen, Tipps und
Tricks, Interessantes rund um
die Philatelie und Verschie-
denes, weniger aktuelles, da
gibt es im Internet Seiten, die
das besser leisten können.

REDAKTEURE
FÜR RUBRIKEN GESUCHT

Ganz wichtig, die Artikel sollen
möglichst nur kleine Abschnitte
der Philatelie erfassen und mit
wenigen Sätzen auskommen.
Notfalls kann man einen Artikel
auf Registerkarten (Siehe in der
Homepage den Knopf „Info“ als
Beispiel) aufteilen und damit
etwas Gliedern.
Je nach vorhandener Anzahl der
Artikel, soll in kürzeren oder län-
geren Abständen immer mal
wieder einer der sechs bis neun
Artikel durch einen anderen er-
setzt werden. Wir Sammler fragen
zwar immer gleich, nach einem
Archiv, aber diese Rubrik soll
leben und Leben in die Sache
reinbringen. Nicht in die Home-
page geschaut, dann hat mal halt
mal einenArtikel verpasst.

Außerdem dürfte die Fülle eines
Archivs, einen jungen Brief-
markenfreund erschrecken.
Artikel können aber nach einiger
Zeit, auch wieder erneut zur Ver-
wendung kommen. Diese Rubrik
soll etwas „Philatelie“ auf unsere
Homepage bringen, nachdem der
Sonderstempelservice 2007 aus-
gegliedert wurde.
Nun sei Ihr gefragt! Denn Artikel
nur von einer Person oder von
einem kleinen Kreis an Autoren,
dürft schnell langweilig werden.
Es sollen möglichst Viele viele
Artikel liefern. Als Belohnung wird
eine Kiste Wein ausgesetzt, für
denjenigen oder diejenige, die die
meisten und besten Artikel für die
Rubrik liefert bis zum Zeitpunkt,
da sie in der DPhJ Homepage
online geschaltet wird.Im April
wird es in der GLZ online auch
einen Musterartikel geben, damit
jeder sehen kann, was man sich
darunter vorstellt!

Neben der geplanten Rubrik
„kleine Philatelie“ soll es auch
wieder eine Briefmarkenspielbox
geben. Hier soll es als erstes zur

GLZ März 2010-

14

WM 2010, wieder das gut ange-
kommene Briefmarkenquiz „Fit für
die WM?“ von 2006 geben, wo die
richtige vorgegebene Antwort zu
Fragen rund um den Fußball
ausgewählt werden musste.
Wobei eine abgebildete Marke
oder Stempel als Hilfe für die
richtige Antwort gedient hatten
(„Briefmarkenquiz“).
Sowohl für die Rubrik „kleine
Philatelie“, als auch für das
„Briefmarkenquiz“ wird je ein
Redakteur oder eine Redakteurin
gesucht.

Man benötigt
einen online Zugang zum Internet,
hat einige Erfahrungen mit dem
Internet bereits gesammelt und
kann mit Editoren, wie Word oder
ähnlichem Umgehen bzw. mit
Bildverarbeitung und einscannen
von Abbildungen. Programmier-
kenntnisse, auch speziell für das
Internet sind nicht erforderlich.

- Artikel sammeln
- Artikel bewerten
- Artikel über einen Texteditor

online in die Homepage
aufnehmen

- Einen Abschnitt des Artikels
online als Vorschautext fest-
legen

- Festlegen, von wann bis wann
ein Artikel in der Homepage
abrufbar ist

- Den gesamten Ablauf mit
Hilfsprogrammen etwas über-
wachen

- Quiz festlegen (muss ja nicht
immer bei Fußball bleiben), mit
Thema , Titel und Laufzeit (zum
Beispiel jedes Quartal ein
anderes Quiz)

- Fragen mit vier vorgegebene
Antworten entwickeln

- Zu den Fragen, philatelistische
Abbildungen anfertigen (zum
Beispiel eine Briefmarke
einscannen).

- Online Thema, Titel und
Zeitraum des jewei l igen
Briefmarkenquiz festlegen

- dazu online die Abbildungen
hochladen und mit den Abbil-
dungen, die Frage und vorge-
gebenen Antworten, sowie die
Kategorie (Schwierigkeits-
stufe) der Frage, abspeichern.

Wer an einen der beiden
Aufgaben Interesse oder dazu
noch Fragen hat, der wende sich
bitte an Heiner Schrop (Adresse
Seite 2).

Voraussetzung:

Die Aufgaben für die Rubrik
„kleine Philatelie“:

Aufgaben für den Punkt
„Briefmarkenquiz“ in der
Rubrik „Briefmarkenspielbox“:

Heiner Schrop q
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Deine Unterstützung ist hier gefragt!
Einen Kasten Wein als Prämie ausgesetzt!



Für Ende der Sommerferien /
des Sommers ist eine völlig

neue Rubrik für die DPhJ Home-
page geplant - Arbeitstitel:
„kleine Philatelie“. Hier sollen
sechs bis neun philatelistische
Kurzartikel sich wieder finden.
Inhalt: Grundlagen, Tipps und
Tricks, Interessantes rund um
die Philatelie und Verschie-
denes, weniger aktuelles, da
gibt es im Internet Seiten, die
das besser leisten können.

REDAKTEURE
FÜR RUBRIKEN GESUCHT

Ganz wichtig, die Artikel sollen
möglichst nur kleine Abschnitte
der Philatelie erfassen und mit
wenigen Sätzen auskommen.
Notfalls kann man einen Artikel
auf Registerkarten (Siehe in der
Homepage den Knopf „Info“ als
Beispiel) aufteilen und damit
etwas Gliedern.
Je nach vorhandener Anzahl der
Artikel, soll in kürzeren oder län-
geren Abständen immer mal
wieder einer der sechs bis neun
Artikel durch einen anderen er-
setzt werden. Wir Sammler fragen
zwar immer gleich, nach einem
Archiv, aber diese Rubrik soll
leben und Leben in die Sache
reinbringen. Nicht in die Home-
page geschaut, dann hat mal halt
mal einenArtikel verpasst.

Außerdem dürfte die Fülle eines
Archivs, einen jungen Brief-
markenfreund erschrecken.
Artikel können aber nach einiger
Zeit, auch wieder erneut zur Ver-
wendung kommen. Diese Rubrik
soll etwas „Philatelie“ auf unsere
Homepage bringen, nachdem der
Sonderstempelservice 2007 aus-
gegliedert wurde.
Nun sei Ihr gefragt! Denn Artikel
nur von einer Person oder von
einem kleinen Kreis an Autoren,
dürft schnell langweilig werden.
Es sollen möglichst Viele viele
Artikel liefern. Als Belohnung wird
eine Kiste Wein ausgesetzt, für
denjenigen oder diejenige, die die
meisten und besten Artikel für die
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WM 2010, wieder das gut ange-
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die WM?“ von 2006 geben, wo die
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Fragen rund um den Fußball
ausgewählt werden musste.
Wobei eine abgebildete Marke
oder Stempel als Hilfe für die
richtige Antwort gedient hatten
(„Briefmarkenquiz“).
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von Abbildungen. Programmier-
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- Den gesamten Ablauf mit
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Beispiel jedes Quartal ein
anderes Quiz)

- Fragen mit vier vorgegebene
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Deine Unterstützung ist hier gefragt!
Einen Kasten Wein als Prämie ausgesetzt! Landesring-Mitgliederverwaltungen

01 Bayern
Wolfgang Wurmb
Scharfreiterstr.9
83661 Lenggries

02 Berlin
Manfred Baltuttis
Fahrlanderweg 65
13591 Berlin

031 Hamburg
Christoph Priewe
Kieler Str. 10B
21465 Reinbeck

04 Hessen
Manfred Schmidt
Hermann-Löns-Str. 3
35274 Kirchhain

05 Mittelrhein
Martin Koenen
Weserstraße 11
65230 Hochheim

06 Niedersachsen-Bremen
Rainer Kloth
Im Wellenfeld 12
31226 Peine

07 Nordrhein-Westfalen
Heiner Kühr
Auf der Riehe 6
32457 Porta Westfalica

08 Saar
Günter Latz
Dr.-Schulthess-Str. 11
66386 St. Ingbert

09 Süd-West
Haidam Schäfer
Königsbacher Straße 41
67067 Ludwigshafen

11 Thüringen
Lutz Opitz
Marienstraße 5
99441 Magdala

032 Schleswig-Holstein
Marianne Klopp
Feldstr. 17
24598 Boostedt

12 Brandenburg
Mirko Löst
Wiesenring 28
15751 Königs Wusterhausen

13 Sachsen
Günter Zschoppe
Micktner Straße 20
01139 Dresden

14 Sachsen-Anhalt
Richard Seidel
Hohestraße 24
39124 Magdeburg

15 Mecklenburg-Vorpommern
Jürgen Lange
Am Wasserturm 2
19395 Plau am See

Landesring-Ausstellungswarte

01 Bayern
Wolfgang Ernst
Israel-Becker-Str. 5b
86899 Landsberg a.Lech

05 Mittelrhein
Martin Koenen
Weserstraße 11
65239 Hochheim

11 Thüringen
Mathias Schultz
Gargasse 15
99817 Eisenach

02 Berlin
Michael Schneider
Kesselsdorfer Str.115
01169 Dresden

06 Niedersachsen-Bremen
Holger Evers
Hauffstr. 2
31303 Burgdorf

12 Brandenburg
Michael Schneider
Kesselsdorfer Straße 115
01169 Dresden

032 Schleswig-Holstein
Rainer Clasen
Fehnweg 91
22415 Hamburg

14 Sachsen-Anhalt
Holger Evers
Hauffstr. 2
31303 Burgdorf

08 Saar
Günter Latz
Dr.-Schultheß-Straße 11
66386 St. Ingbert

031 Hamburg
Rainer Clasen
Fehnweg 91
22415 Hamburg

07 Nordrhein-Westfalen
Jörg Moritz
Mindener Straße 28
32278 Kirchlengern

13 Sachsen
Michael Schneider
Kesselsdorfer Str. 115
01169 Dresden

04 Hessen
Wolfgang Greiner
Grunerstraße 14
65510 Idstein

09 Süd-West
Anette Hecker-Köhler
Blauenstraße 9
76707 Hambrücken

15 Mecklenburg-Vorpommern
Holger Kienscherf
Otto-Finsch-Straße 12
38108 Braunschweig

Redakteure der Regionalseiten
01 Bayern
Wolfgang Wurmb
Scharfreiterstr.9
83661 Lenggries

05 Mittelrhein
Anja Hildebrand
Werner-Körvers-Str.24
53229 Bonn

11 Thüringen
Lutz Opitz
Marienstraße 5
99441 Magdala

02 Berlin
Manfred Baltuttis
Fahrlander Weg 65
13591 Berlin

06 Niedersachsen-Bremen
Holger R. Evers
Hauffstr. 2
31303 Burgdorf

12 Brandenburg
Hans Burwig
Friedenstraße 19
19348 Perleberg

031 Hamburg
Christoph Priewe
Kieler Straße 10 b
21465 Reinbek

07 Nordrhein-Westfalen
Wolfgang Sander
Asenburgstraße 13
32105 Bad Salzuflen

13 Sachsen
Günter Zschoppe
Micktnerstr. 20
01139 Dresden

04 Hessen
Markus Holzmann
Schreberstr. 24
67551 Worms

09 Süd-West
Anja Janssen
Schillerstr. 27 A
67360 Lingenfeld

15 Mecklenburg-Vorpommern
Dörthe Warnk
Sandäckerstraße 34
72070 Tübingen

032 Schleswig-Holstein
Rolf Pfendt
Flurweg 5 B
22848 Norderstedt

08 Saar
Angelika Kubina-Fritz
Am Weißen Fels 15
66663 Merzig

14 Sachsen-Anhalt
Richard Seidel
Hohe Str. 24
39124 Magdeburg


